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Berufsschule I sammelt für „Weihnachten im Schuhkarton“
Auch in diesem Jahr sammelten

die Schüler der Berufsschule I für
die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ Geschenke für Wai-
senkinder in Rumänien. Viele Schü-
ler waren bereit, die Schuhkartons
mit schönen Geschenken zu füllen,

wie zum Beispiel Süßigkeiten,
Spielsachen und gut erhaltene Klei-
dung. Der Transport nach Rumä-
nien wurde durch die ehemalige Re-
ligionslehrerin Uta Lederer-Hensel
(vorne rechts) so organisiert, dass
diese pünktlich zu Weihnachten an-

kommen werden. Schulleiter Jo-
hann Dilger (rechts) freute sich über
das Engagement und dankte Ober-
studienrätin Karin Eineder (links)
sowie Studienrätin Kathrin Brun-
ner (vordere Reihe, 2.v.r.) und den
Vertretern der Schüler.

Faire Weihnachtssterne der Marianne-Rosenbaum-Schule
Es ist Tradition, dass der Fachbe-

reich Gartenbau der Marianne-Ro-
senbaum-Schule jedes Weihnachten
den Verein Smiling Kids Nepal mit
einer Spende unterstützt. Der Erlös
stammt aus dem Verkauf von Weih-
nachtssternen aus Kulturversuchen.
Der Verkauf fand an der Schule
statt – von Schülern für Schüler und

war somit auch eine gewinnbrin-
gende Schulung für die Verkaufs-
gärtner. Das Besondere der Aktion
in diesem Jahr war die Herkunft der
gespendeten Jungpflanzen aus Fair-
Trade-Produktion. Die Firma Se-
lecta aus Stuttgart produziert in
Uganda Jungpflanzen zu fairen Be-
dingungen, das bedeutet, faire Löh-

ne und eine bessere Absicherung für
die Mitarbeiter. Als Fair-Trade-
Schule konnte die Marianne-Rosen-
baum-Schule mit dieser Aktion ein
weiteres faires Projekt umsetzen. –
Bild: Vorstandsmitglied Helmut
Holzapfel, Johann Dilger, Schullei-
ter, Schüler und Lehrer des Fachbe-
reiches Gartenbau und Floristik.

Jahresabschlussfeier der Eustachius Kugler-Werkstatt
Traditionell wird in der Einrich-

tung der Barmherzigen Brüder an
der Äußeren Passauer Straße vor
der Weihnachtspause der Eustachi-
us Kugler-Werkstatt eine Jahresab-
schlussfeier mit allen Beschäftigten
gefeiert. Auch in diesem Jahr trafen

sich die Beschäftigten mit den Mit-
arbeitern, um Rückblick zu halten
und Dank zu sagen. Werkstattleiter
Harald Auer konnte acht Frauen
und Männer für ihre zehnjährige
Arbeit in der Werkstatt und zwei
Beschäftigte für ihre 20-jährige Tä-

tigkeit ehren. Auf 25 Jahre Tätigkeit
in der Eustachius Kugler-Werkstatt
können zwei Männer zurückbli-
cken, die dafür eine Urkunde vom
Staatsministerium erhielten. Eine
Beschäftigte wurde von Auer in den
Ruhestand verabschiedet.

■ Namen und Notizen

Ludwig Thomas „Heilig Nacht“
Für einen wunderschönen Nach-

mittag sorgten im Markmillersaal
die „Wellküren“ mit Moni, Burgi
und Bärbi Well, ihrem Bruder Stof-
ferl Well und Monika Baumgartner,
die Ludwig Thomas „Heilig Nacht“
zum Vortrag brachten (wir berichte-
ten). Ludwig Thomas „Heilige
Nacht“ mit ihren sechs Hauptstü-

cken und dem Zwischengesang ist
ein Klassiker bayerischer Literatur.
Aufgrund eines technischen Verse-
hens der Redaktion war im Bild der
Konzertbesprechung am Dienstag
rechts nicht Monika Baumgartner
zu sehen, daher bringen wir das
Foto von Wilfried Schaffrath noch
einmal.

AOK-Azubis spenden 600 Euro
Die Auszubildenden der AOK-

Direktion Straubing haben eine
Spenden-Aktion organisiert. Bei
der Weihnachtsfeier sammelten sie
bei der Belegschaft der AOK-Direk-
tionen Straubing-Bogen und Din-
golfing-Landau bei einer Verlosung

Geld. Insgesamt sind so 600 Euro
zusammengekommen. Diese Sum-
me haben sie jetzt an die Benefizak-
tion „Freude durch Helfen“ der Me-
diengruppe Straubinger Tagblatt/
Landshuter Zeitung überreicht.

Foto: AOK

500 Euro für die Gelben Damen
Die Züblin Bau GmbH, Gruppe

Straubing, hat sich 2018 dafür ent-
schieden, den „Gelben Damen &
Herren“ des Klinikums St. Elisa-
beth 500 Euro zu spenden. Man hat
sich dabei bewusst für eine regiona-
le karitative Einrichtung entschie-
den. Eduard Holzapfel (2.v.l.) von
der Oberbauleitung übergab die
Spende an Brigitte Messerschmitt

(3.v.l.) und Ursula Deser im Beisein
von Pflegedirektor Franz Xaver
Knott. Brigitte Messerschmitt, seit
1987 Leiterin der Gelben Damen,
gab einen kurzen Einblick in die
Geschichte und Bedeutung des seit
33 Jahren bestehenden Besuchs-
dienstes, der mit 13 Gelben Damen
und einem Herrn wöchentlich fast
jeden Tag aktiv ist.


